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K inder sind das wertvollste Gut einer 
Gesellschaft. Sie sind das ganze Glück 
ihrer Eltern und die Gestalter unserer 

Zukunft. Dieses Gut gilt es zu schützen, mit 
all unseren Kräften. Vor mehr als 30 Jahren 
wurde dieser Schutz gesetzlich verankert und 
Verstöße dagegen unter Strafe gestellt. Dennoch 
sind wir immer wieder mit abstoßenden 
Vorfällen konfrontiert, die im Zusammenhang 
mit Misshandlung, dem Missbrauch und 
der Vernachlässigung von Kindern stehen. 
Die Auswirkungen solcher Erlebnisse in der 
Kindheit können oft ein ganzes Leben lang nicht 
verarbeitet werden, wenn es keine professionelle 
Hilfe bei der Bewältigung gibt. Der Verein Hilfe 
für Kinder und Eltern stellt diese Hilfe seit Jahren 
gemeinsam mit dem Kinderschutzzentrum Linz 
und der Sozialpädagogischen Familienhilfe zur 
Verfügung. Beides sind wichtige Institutionen 
in Oberösterreich und Anlaufstellen für 
minderjährige Gewaltopfer sowie Familien, die 
Unterstützung benötigen. Expertinnen und 
Experten leisten hier Präventionsarbeit, bieten 
Beratungen und viele weitere Hilfestellungen an, 
um ein behütetes Heranwachsen von Kindern 
zu ermöglichen. Erfahrene Therapeutinnen und 
Therapeuten stehen Kindern und Familien bei 
der Verarbeitung traumatischer Erfahrungen 
zur Seite und ermöglichen so, dass Kinder einen 
neuen, guten Weg ins Leben finden. Ihnen allen 
möchte ich von ganzem Herzen für diesen enorm 
wichtigen Einsatz danken. Ihre konsequente 
Anstrengung ist ein wesentlicher Beitrag für 
ein besseres Miteinander in unserem Land.

Gewalt in der Familie darf in einer modernen 
Gesellschaft keinen Platz haben. Dennoch 
sind Erziehungsmaßnahmen, die auf 

körperlicher oder psychischer Gewalt beruhen, für 
viele Kinder in unserem Land trauriger Alltag. Oft 
liegt es daran, dass Eltern mit ihrer Lebens- und 
Familiensituation nicht zurechtkommen und 
Überforderung in Gewalt mündet. Krisenzeiten 
und finanzielle Belastungen können dazu 
beitragen, dass ein sorgloses Aufwachsen von 
Kindern massiv beeinträchtigt wird. Liebevollen 
Umgang miteinander zu lernen, dafür ist es nie 
zu spät! Respekt und Offenheit für die Anliegen 
der Kinder sind Eigenschaften, die man mit 
der richtigen Unterstützung erwerben kann. 
Der Verein Hilfe für Kinder und Eltern ist eine 
Institution, die dabei hilft, die Spirale der Gewalt 
zu brechen und bietet mit einem umfangreichen 
Angebot individuell angepasste Dienstleistungen 
und Schutz für hilfesuchende Kinder und deren 
Familien. Wichtig ist, dass die Familien erkennen, 
dass sie Hilfe brauchen. Diese Erkenntnis kann 
auch von außerhalb kommen. Es ist daher unsere 
Pflicht als soziale Gesellschaft, die Missstände 
beim Namen zu nennen und darauf hinzuweisen. 
Es ist unsere Pflicht, dort Hilfe anzubieten, wo 
die Schwächsten in Gefahr sind und nicht zu 
verurteilen, sondern unterstützend zu handeln. 
Das tun die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Vereins Hilfe für Kinder und Eltern täglich 
mit großem Einsatz, für den ich mich als 
Kinderschutz-Landesrat von Herzen bedanke. 

Mag. Michael LINDNER  
Kinderschutz-Landesrat

Mag. Thomas STELZER  
Landeshauptmann 
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Kinder und Jugendliche haben laut 
Kinderschutzgesetz das Recht auf 
bestmögliche Entwicklungs- und 

Entfaltungschancen und auf Schutz vor Gewalt 
sowie sexueller und wirtschaftlicher Ausbeutung. 
Das Gesetz bietet zwar einen Strafkatalog für 
Täter, die Wurzeln für Gewalt an Kindern bekämpft 
es aber nicht. Das Recht für Kinder, in einer 
liebevollen und gewaltfreien Welt aufzuwachsen, 
muss zu den Kernwerten unserer Gesellschaft 
gehören. Unsere große Aufgabe besteht in der 
Vermittlung von Werten wie liebevoller Umgang 
miteinander, Respekt und Verständnis sowie 
der Kompetenz, mit schwierigen Situationen 
ruhig umzugehen. Im frühen Kindesalter 
vorgelebte Werte haben einen unmittelbaren 
Einfluss auf spätere soziale Kompetenzen. Die 
Überschreitung der Belastungsgrenzen im 
Familienalltag führt leider zu oft zu gewaltvollen 
Übergriffen. Wie sehr dieses Problem immer 
noch in unserer Gesellschaft präsent ist, zeigt 
dieser Jahresbericht. Und er zeigt uns auch, wie 
wertvoll die Arbeit des Vereins Hilfe für Kinder 
und Eltern ist. Die professionell ausgebildeten 
Kräfte des Vereins versuchen auf sehr sensible 
Weise, mit Therapien, Beratungen und 
individuellen Konzepten Stabilität und Struktur 
in den Familienalltag zu bringen. Mit enorm viel 
Engagement tragen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter dazu bei, dass Familien wieder 
zu einem Ort der Geborgenheit, Wärme und 
Orientierung werden. Diesem Einsatz gelten 
mein innigster Dank und mein aufrichtiger 
Respekt.

E s macht mich traurig und 
nachdenklich, wenn ich Berichte über 
Kindesmisshandlungen, -missbrauch 

und -vernachlässigung in den Medien hören 
oder lesen muss. Solche Kindheitserinnerungen 
prägen den heranwachsenden Menschen allzu 
oft und erschweren ein zukünftig angstfreies 
und glückliches Leben. Dass Kinder ihrer 
unbeschwerten, fröhlichen, liebevollen Kindheit 
beraubt werden, das darf in unserer Gesellschaft 
nicht passieren! Trotzdem kommt es in Familien 
immer wieder vor, dass Gewalt und anhaltende 
Disharmonie tiefe Narben im heranwachsenden 
Menschen hinterlassen. Familien, die Hilfe von 
Außenstehenden benötigen, finden bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Vereins 
Hilfe für Kinder und Eltern immer Gehör und 
individuelle Lösungen für ihre Probleme. 
Im Kinderschutzzentrum Linz und in der 
Sozialpädagogischen Familienhilfe des Vereins 
wird neben rascher Hilfe in prekären Situationen 
auch längerfristige Begleitung angeboten. 
Die Arbeit mit den Familien zielt darauf ab, 
Impulskontrolle zu fördern und gemeinsam 
alternative Ventile für den Abbau des vorhandenen 
Aggressionspotenzial zu finden. Durch die 
Integration von entwicklungsfördernden 
Maßnahmen in den Familienalltag wird Kindern 
ermöglicht, in einem angst- und gewaltfreien 
Umfeld aufzuwachsen. Danke den großartigen 
Teams der beiden Einrichtungen, dass Sie sich 
täglich für die Rechte der Kinder einsetzen und 
dabei alles geben! Sie machen mit Ihrer Arbeit 
die Welt – vor allem die der Kinder – ein wertvolles 
bisschen besser.

Mag.a Dr. Viktoria Tischler
Geschäftsführerin Verein Hilfe für Kinder und Eltern

LAbg. Mag.a Dr.in Elisabeth MANHAL
Obfrau Verein Hilfe für Kinder und Eltern 
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Das Kinderschutzzentrum (KISZ) ist als Kompetenz- 
und Beratungszentrum in der Opferhilfe 
erste Anlaufstelle für die Themen psychische, 

physische und sexuelle Gewalt sowie Vernachlässigung 
an bzw. von Kindern und Jugendlichen.  Als anerkannte 
Familienberatungsstelle unterstützen und beraten 
wir dabei Erwachsene, Kinder und Jugendliche sowie 
Menschen aus helfenden Berufen sowie alle Personen, 
die Gewalt an Kindern und Jugendlichen wahrnehmen 
und verhindern möchten, bzw. sich darüber sorgen.  
 
Für Kinder und Jugendliche, die durch Gewalt und 
sexuelle Übergriffe traumatisiert wurden, bieten wir 
überdies Psychotherapie, um das Erlebte zu verarbeiten 
bzw. um langfristige Schädigungen zu verhindern 
oder zu mildern. Psychotherapie darf jedoch nie 
den Zweck verfolgen, dass Kinder mit Gewalt, in 
welcher Form auch immer, besser umgehen können.  

Aus diesem Grund steht das wieder Her- und Sicherstellen 
von Schutz und Sicherheit für die betroffenen Kinder und 
Jugendlichen bei unserer Arbeit stets an erster Stelle.   
 
Wir verstehen Gewalt,  ganz gleich welcher Art, als 
Beziehungsproblem und Zeichen der Überforderung. 
Aus diesem Grund steht bei uns ganz klar die Hilfe 
zur Selbsthilfe im Vordergrund. Ziel ist es, Familien 
wieder so zu stärken und zu ermächtigen, dass sie 
langfristig ein gewaltfreies Miteinander leben können. 
 
Im Falle eines Strafverfahrens bietet das KISZ überdies 
psychosoziale und juristische Prozessbegleitung für die 
Opfer und deren Bezugspersonen. Prozessbegleitung 
beginnt mit der Beratung vor der Anzeige und umfasst 
die Begleitung während des gesamten strafrechtlichen 
Verfahrens. Ziel von Prozessbegleitung ist es, Belastungen 
weitgehend zu reduzieren, um erneute Traumatisierungen 
zu vermeiden. Jedes Kind, jede/r Jugendliche das/die/
der Opfer von Gewalt geworden ist, hat ein Recht auf 
Prozessbegleitung und kann diese bei uns kostenlos in 
Anspruch nehmen.

 Beratung für Kinder, Jugendliche, Familien 

und deren Bezugspersonen

 Begleitung bei Erziehungsproblemen und 

krisenhaften Entwicklungen in Familien im 

Zusammenhang mit Gewalt an Kindern und 

Jugendlichen

 Psychotherapie für Kinder und Jugendliche

 Psychosoziale und juristische  

Prozessbegleitung
 Beistand im Strafverfahren für Opfer von  

Gewalt und sexuellem Missbrauch

 Unterstützung von Helfersystemen im  

Umgang mit Gewalt

 Prävention: Fachvorträge zu den Themen  

Gewalt und Kinderschutz, Information über 

sexuellen Missbrauch und Gewalt in der  

Familie

DAS LEISTUNGSANGEBOT DES 
KINDERSCHUTZZENTRUMS LINZ:



12.043,25
Arbeitsstunden
gesamt

981
Menschen, denen  
geholfen werden konnte

75,23%
weibliche
Opfer

24,77%
männliche
Opfer

0-6
Jahre

27

7-10
Jahre

53

11-14
Jahre

73

15-19
Jahre

54

Alter
unbekannt

774

Physische Gewalt (inkl. psych. Gewalt und Vernachlässigung)
43,46%

Psychische Probleme und Verhaltensauffälligkeiten 1,72%

Erziehungsprobleme, Scheidungs,- Eltern- und Paarkonflikte 0,08%

4.693
Beratungsstunden 
gesamt
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Bezirk Linz51,99%

Bezirk Freistadt11,62%

Bezirk Linz-Land11,01%

Bezirk Rohrbach8,66%

Bezirk Urfahr-Umgebung7,75%

Restliche Bezirke8,97%

958
Therapie-
einheiten

1.767
Direkte

Beratung

37,65%

7,77%

12 h
Bereitschaft 
wöchentlich
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1.603,50
Prozess-

begleitung

34,17%

Sexuelle Gewalt 54,13%

364,50
Telefon-

beratung
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SOZIALPÄDAGOGISCHE FAMILIENHILFE

Wenn die kleinste Gemeinschaft unserer 
Gesellschaft, die Familie, nicht funktioniert, 
wenn sie keinen Schutz, keine Geborgenheit 

und keine Liebe bietet, können Kinder sich nicht zu starken, 
liebevollen und empathischen Menschen entfalten. Eine 
Familie zu gründen, ist eine verantwortungsvolle Aufgabe 
und ist für manche Menschen oft mit Überforderung, 
psychischen Problemen oder existenziellen Ängsten 
verbunden. Um die Familienstruktur dennoch aufrecht 
zu erhalten und Kindern eine Umgebung zu bieten, in der 
sie sich unbeschwert entwickeln können, ist rechtzeitige 
Hilfe von außen nötig. Oberösterreichischen Familien 
in angespannten Lagen bietet die Sozialpädagogische 
Familienhilfe (SFH) Rat und Unterstützung.  
 
Im Fokus der Arbeit steht das Erarbeiten von individuell 
passenden Methoden, die Hilfe zur Selbsthilfe ermöglichen. 
Das Wohl des Kindes steht dabei im Zentrum. In erster 

Linie wird versucht, eine Fremdbetreuung der betroffenen 
Kinder und Jugendlichen zu vermeiden und Kinder 
wieder in die Familien einzugliedern, bzw. Jugendliche in 
Richtung Selbständigkeit zu fördern. Gemeinsam mit allen 
Beteiligten erarbeiten die kompetenten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Sozialpädagogischen Familienhilfe 
ein Betreuungskonzept, das den gegebenen Umständen 
gerecht wird und für die Kinder wieder eine gefestigte 
Familiensituation schafft. Ein Plan für die bestmögliche 
Entwicklungsförderung unter Inanspruchnahme 
aller zur Verfügung stehenden Ressourcen und 
Institutionen wird erstellt, damit die Familie wieder ein 
stabiles Fundament erhält und in späterer Folge ein 
eigenständiges Weiterkommen als Familie gelingen 
kann. Die Sozialpädagogische Einzelbetreuung zählt zu 
den wichtigsten Angeboten der SFH neben Aufklärung 
und ortsnaher Vernetzung. Es werden unterschiedliche 
Bewältigungsstrategien im Umgang mit psychisch 
erkrankten Familienmitgliedern und Strategien zur 
Vermeidung manifestierter Konfliktmuster aufgezeigt. Im 
Rahmen der Hilfe im Familienalltag (HIFA) kümmern wir 
uns außerdem darum, neue Freizeitbeschäftigungen und 
geregelte Abläufe im Alltag zu finden. 

 Sozialpädagogische Familienbetreuung SFB

 Sozialpädagogische Kinder- und Jugend- 

betreuung im Rahmen der SFB

 SFB für Familien mit psychisch kranken  

Familienmitgliedern

 HIFA - Hilfen im Familienalltag

Weitere Zusatzangebote der SFH:
 SFH-Fachgruppe für Väter und Söhne

 Tiergestützte Pädagogik | Heilpädagogisches 

Voltigieren

 SFH-Genussgruppe für psychisch  

kranke Elternteile

 Kinder- und Jugendtherapeutisches Angebot

 Soziale Kompetenz-Gruppe

DIE ANGEBOTE DER SOZIAL-
PÄDAGOGISCHEN FAMILIENHILFE 
(SFH) UMFASSEN:



59
MitarbeiterInnen

gesamt

39.885
Arbeitsstunden

gesamt 

291
betreute Familien

gesamt

676
Arbeitsstunden
pro BetreuerIn

ARBEITSSTUNDEN
BraunauEferdingFreistadtGmunden

GrieskirchenKirchdorfLinz-Land

Perg

RiedRohrbachSchärdingSteyr-Land

Urfahr-Umgebung
VöcklabruckWels-Land

Linz

Steyr

 

Wels

0

4.387
4.309

0

43

6.428
925

489
0

207

843
3.095

0

0

664
2.697

5.623

10.175

BETREUTE FAMILIEN
BraunauEferdingFreistadtGmunden

GrieskirchenKirchdorfLinz-Land

Perg

RiedRohrbachSchärdingSteyr-Land

Urfahr-Umgebung
VöcklabruckWels-Land

Linz

Steyr

 

Wels

0

23

26

0

2

33
5

2
0
2

7
28

71

0

0

7

37

48
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RÜCKBLICK & VORSCHAU

Im Rückblick auf das Jahr 2022 müssen wir feststellen, dass 
Krisensituationen wie Krieg, Energiekrise und Inflation 
den Druck auf Familien in Oberösterreich zusätzlich 

erhöht haben. Die Arbeit des Vereins Hilfe für Kinder 
und Eltern war im vergangenen Jahr umso wichtiger.  
 
Wir helfen mit unseren Organisationen 
„Kinderschutzzentrum Linz“ und „Sozialpädagogische 
Familienhilfe“ seit über 30 Jahren in schweren 
Lebenslagen, die zu Gewalt in der Familie führen und 
arbeiten mit Kindern, die Gewalt, Missbrauch und 
Vernachlässigung ausgesetzt waren. Unser Erfolg in der 
Arbeit mit schwerstens krisenhaften Familien und Kindern 

basiert auf hohen Qualitätsstandards, der Erfahrung, 
Professionalität und Kompetenz unserer MitarbeiterInnen.  
Auch im vergangenen Jahr waren wir in Oberösterreich 
unterwegs, um möglichst viele Menschen für 
diese Thematik zu erreichen und zu sensibilisieren.  
 
Jede einzelne erfolgreiche Betreuung einer Familie, die 
wieder in einen geordneten Alltag und gewaltfreien 
Umgang miteinander geführt hat, bestärkt unser Team 
darin, weiterhin aufzuzeigen, dass es immer bessere 
Lösungen als die Anwendung von Gewalt gibt.



SO WIRD DAS JAHR 2023
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Der Ausblick auf das Jahr 2023 fällt angesichts der 
weltweiten Krisensituationen, die sich auch auf 
Oberösterreich stärker auswirken, als wir je gedacht 

hätten, nicht sehr rosig aus. Der Druck auf Familien, 
vor allem auf jene, die schon vor der Krise am Rand der 
Gesellschaft standen, aber auch immer öfter auf Familien 
des Mittelstandes, wird nur langsam weniger werden, 
weshalb wir 2023 mit einem vermehrten Einsatz und 
einem bedeutenden Arbeitsaufwand rechnen müssen.  

Der Schutz der Schwächsten im Familienverbund ist 
immer unsere Prämisse. Und so werden wir auch 2023 
alles daransetzen, Kinder und Jugendliche bestmöglich 
zu schützen und die Eltern zu unterstützen und 
anzuleiten, wie ein gewaltfreies Familienleben möglich 
sein kann.
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Kinderschutzzentrum Linz
Kommunalstraße 2, 4020 Linz, 

Tel.  0732 / 78 16 66

Sozialpädagogische Familienhilfe Linz
Kommunalstraße 2, 4020 Linz, 

Tel. 0732 / 77 70 04

www.vereinhilfekindereltern.at

mit freundlicher Unterstützung


